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Köln. Kurzfilmfest „.mov“ – Perspektiven für Schüle r 

In Zeiten von Wirtschaftskrise, Insolvenzen und allgemeinem Pessimismus machen die Initiatoren 

des Kurzfilmfests „.mov“ das einzig Richtige – sie motivieren, animieren und schaffen Perspektiven!  

Was im vergangenen Jahr erfolgreich begonnen hat, findet am 29. und 30. Juni 2009 im Filmforum 

NRW des Museum Ludwig in Köln seine Fortsetzung: Bereits zum zweiten Mal organisiert das 

gemeinnützige Bildungsunternehmen KultCrossing in Kooperation mit den Kurzfilmfreunden e.V. 

und Wagenaar Projekt- und Medienkontor das Schüler Kurzfilmfest „.mov“.  

 

Das Programm zeigt deutschsprachige Kurzfilme zu den Themen Familie, Freundschaft und Beruf. 

Allen gemeinsam ist das übergeordnete Motto „Perspektiven“, wobei hier die Erzählperspektiven 

gemeint sind, die man aus der Literatur kennt. Das Kurzfilmfest bietet somit nicht nur das spannende 

Medium Film, sondern knüpft auch nahtlos an Unterrichtsinhalte der Schülerinnen und Schüler an.  

Als Hauptsponsor konnte in diesem Jahr die in Köln ansässige Unitymedia GmbH gewonnen 

werden. Dazu Christa Schulte, ehrenamtliche Geschäftsführerin von KultCrossing: „Ich bin aus zwei 

Gründen sehr dankbar für das Engagement von Unitymedia. Zum einen, weil wir so unser Filmfest 

für Schüler finanzieren können, zum anderen weil Unitymedia dadurch die Bedeutung kultureller 

Bildung für gut qualifizierten Nachwuchs in der Privatwirtschaft unterstreicht. Ein wichtiges Signal!“ 

 

Aufgrund der hohen Nachfrage im vergangenen Jahr ist das diesjährige Kurzfilmfest so gestaltet, 

dass an zwei aufeinander folgenden Tagen dasselbe Programm gezeigt wird. U.a. bekommen die 

Schüler Hochkaräter wie „Polar“ von Michael Koch und „Our wonderful nature“ von Tomer Eshed zu 

sehen, die mit ihren Werken für den Studenten-Oscar nominiert wurden. Damit die Schüler nicht nur 

konsumieren, sondern mitreden und aktiv teilnehmen, werden Regisseure vor Ort sein, die ihre 

Arbeit erklären und Gespräche sowie Diskussionen anregen. Allen voran sei hier Wilm Huygen 

genannt, Absolvent der Kunsthochschule für Medien Köln, der für seine filmischen Werke bereits 

zahlreiche Auszeichnungen und Fördergelder erhalten hat.  

 

„.mov ist eine wertvolle Gelegenheit, den Lehrern Kurzfilm als Genre für Filmbildung nahezulegen 

und den Schülern den Kurzfilm als zeitnahes und attraktives Medium verständlich zu machen.“, so 

Marita Quaas von den Kurzfilmfreunden e.V. „Wir präsentieren beim .mov-Festival eine Auswahl an 

Kurzfilmen, die wir auch beim Europäischen Kurzfilmfestival zeigen. Sicherlich das Beste vom 

Besten oder schlicht die Schokostreusel auf der Sahnehaube!“ ergänzt Edzard Wagenaar vom 

Projekt- und Medienkontor. 

 

Die RheinEnergieStiftung Kultur ist der Hauptförderer von KultCrossing.  
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Persönlich haftender Gesellschafter: Christian DuMont Schütte 

Geschäftsführung: Christian DuMont Schütte, Christa Schulte 
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